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Wetter heute
Nord- undMittelbünden
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Malanser dürfen jetzt in den
Urlaub, Churer zittern weiter
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Entscheidung im Bündner Play-out-Duell:Während sich die Unihockeyspieler
von Alligator Malans (vorne) über den Ligaerhalt freuen, steht den Churern (hinten) ein
schwerer Gang bevor. Im Duell mit Basel kämpfen sie gegen den Abstieg. SPORT SEITE 18

Ein Pilotprojekt mit Potenzial
Domat/Ems führt mit der sogenann-
ten «Blue Line» eine neue Ausweich-
route ein, um den Verkehr Richtung
Süden zu entlasten. Vorerst wird sie
als Pilotprojekt für den bevorstehen-
den Frühling und Sommer einge-
führt.Die «Blue Line» ist für Emserin-
nen und Emser, Chur Bus, Postauto
und Rettungsdienste vorgesehen.Erst-
mals wird sie an Ostern befahrbar
sein.

Den Einheimischen
die Heimfahrt erleichtern
Viele Verkehrsteilnehmende weichen,
wenn es auf der A13 zu Staus kommt,
auf Kantons- und Quartierstrassen

aus. Dies hat immer wieder den Ef-
fekt, dass Dörfer entlang der Haupt-
verkehrsachsen verstopft sind.

Um dem Verkehr Richtung Süden
Herr zu werden, hat die Gemeinde
Domat/Ems die Idee einer Ausweich-
route entwickelt und umgesetzt. In
drei Wochen wird die «Blue Line»
erstmals in Betrieb genommen.

«Zurzeit laufen die letzten Vorbe-
reitungen auf Hochtouren» erklärt
Erich Kohler, Gemeindepräsident von
Domat/Ems. Noch braucht es Signali-
sationen und Instruktionen.

Wichtiges zur «Blue Line» und wie
sie Ostern entspannt entgegenschau-
en können. (red) REGION SEITE 2

«Zurzeit laufen
die letzten
Vorbereitungen
für die Öffnung
der «Blue Line»
auf Hochtouren.»
Erich Kohler
Gemeindepräsident Domat/Ems

SPORT
Feiert ein Jubiläum:
Wendy Holdener ist
beimWeltcuprennen
in Are zum 40. Mal auf
einem Slalom-Podest
gestanden. SEITE 15

NACHRICHTEN
Kampfjet-Beschaffung
unter der Lupe:
Der F-35 wird Milliarden
kosten undmacht die
Schweiz abhängig von
den USA. SEITE 13

LEBEN
Eine Frage der
Erziehung: Neben der
individuellen Reife hängt
das moralische Verhalten
von Kindern stark von
den vermittelten Werten
ab. SEITE 14
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Ideen für Badi
Sand gesucht
Das Freibad Sand in Chur soll neu be-
lebt werden.Die Stadt ruft die Bevölke-
rung auf, ihre Ideen für einen «zeitge-
mässen, vielseitig nutzbaren Freizeit-
und Begegnungsort» einzureichen.
Vom 23.März bis 26. Juni können alle,
die das wollen, ihre Ideen für die
künftige Nutzung der Badi Sand bei
der Stadt einreichen.Die Stadt schreibt
zu den Zielen des Wettbewerbs: «Wir
wollen bestehende Qualitäten erhalten
und neue, ortsverträgliche Nutzungen
ermöglichen.» Das historische Areal ist
als erhaltenswert eingestuft.Trotz Her-
ausforderungen bleibt das Ziel, das
Bad für verschiedene Bevölkerungs-
gruppen zugänglich und nachhaltig zu
betreiben. (red) REGION SEITE 3

Der Preis war
ein Fernziel
Asa Hendry aus der Val Lumnezia ge-
winnt mit dem Werk «archiv» einen
Schweizer Literaturpreis des Bundes-
amts für Kultur. «Dieser Preis war für
mich immer ein weit entferntes Ziel»,
sagt Hendry.Das Buch thematisiert die
Berglandschaft und das Aufwachsen
in der Surselva. «Die Landschaft frisst
das Kind»,beschreibt Hendry die Kind-
heit auf der Alp, geprägt von der Natur
und sozialen Strukturen. Das Stück er-
forscht Männlichkeit, psychische Ge-
sundheit und die Bedeutung von
Stammtischen. «Ich bin dein Archiv»,
resümiert die Hauptfigur – ein Blick
auf generationale Erfahrungen und Fa-
milientraditionen.Wir haben die Auto-
renperson zum Interview getroffen
und erfahren,wie viel Eigenes im Text
steckt. (red) KULTUR REGION SEITE 7

Kuba und die
USA verhandeln
Bei einem Protest gegen Stromausfälle
in Kuba haben Demonstranten am
Sonntag einen Sitz der Kommunisti-
schen Partei angegriffen. In der Stadt
Morón warfen sie Steine und zündeten
Möbel auf der Strasse an.Präsident Mi-
guel Díaz-Canel verurteilte die Gewalt,
zeigte aber Verständnis für den Unmut
wegen der anhaltenden Stromausfälle.
Er macht die USA für die Krise verant-
wortlich. Kuba bestätigte am Freitag
Gespräche mit den USA über das ange-
spannte Verhältnis. Vertreter beider
Länder hätten sich getroffen, um bila-
terale Differenzen anzugehen. Kuba
steckt in einer der schwersten Wirt-
schaftskrisen seit 1959. Neben Strom-
ausfällen sind auch Nahrungsmittel
knapp. (sda) NACHRICHTEN SEITE 11
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Südafrika –Natur, Kulinarik
und die «Big Five»
Datum 14. bis 30. Oktober 2026
Preis Für Abonnenten: ab CHF 10 340.–

Für Nichtabonnenten: ab CHF 10 640.–

Weitere Angebote und Infos zu Ihrer
digitalen ABOPLUS-Karte unter aboplus.somedia.ch.

CHF 300.–
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